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Einzug 		

Orgel 	 Marcel Dupré (1886-1971): Antiphon V: 
	 How Fair and how Pleasant art Thou (op.18, No.5)	

Liturgie 	 Richard Marlow (1939-2013): 
	 Preces & Responses für vierstimmigen Männerchor a cappella	

Der Vorsänger, die Liturgin und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger:	 Herr, tu meine Lippen auf
Chor: 	 dass mein Mund verkünde deinen Ruhm.
Liturgin: 	 O Herr, komme mir zu Hilfe
Chor: 	 O Herr, eile mir zur Hilfe
Liturgin:	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geiste.
Chor: 	 Wie es war im Anfang, jetzt und allezeit und in Ewigkeit. Amen.
Liturgin:	 Preiset den Herrn
Chor:	 Des Herrn Name sei gepriesen.

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor	  

Tagespsalm	 Psalm 28  gregorianisch: Graduale: Salvum fac populum
Rettung schaffe deinem Volk, Herr, und segne dein Erbe. Zu dir, 
Herr, schreie ich. Mein Gott, dass du doch nicht schweigst vor mir 
und ich denen ähnlich werde, die hinabstein in die Grube.

Wochenpsalm	 Psalm 51  gregorianisch mit Antiphon: Benigne fac
	
O Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach deiner großen Barmher-
zigkeit! Wasche mich völlig rein von meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde;  denn ich 
erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist allezeit vor mir.  An dir allein habe ich gesün-
digt und getan, was böse ist in deinen Augen, damit du recht behältst, wenn du redest, und rein 
dastehst, wenn du richtest.  Siehe, in Schuld bin ich geboren, und in Sünde hat mich meine Mutter 
empfangen.  Siehe, du verlangst nach Wahrheit im Innersten: so lass mich im Verborgenen Weis-
heit erkennen!  Entsündige mich mit Ysop, so werde ich rein; wasche mich, so werde ich weißer als 
Schnee!  Lass mich Freude und Wonne hören, damit die Gebeine frohlocken, die du zerschlagen hast.  
Verbirg dein Angesicht vor meinen Sünden und tilge alle meine Missetaten!  Erschaffe mir, o Gott, 
ein reines Herz, und gib mir von Neuem einen festen Geist in meinem Innern!  Verwirf mich nicht 
von deinem Angesicht, und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir.  Gib mir wieder die Freude an 
deinem Heil, und stärke mich mit einem willigen Geist!  Ich will die Abtrünnigen deine Wege lehren, 
dass sich die Sünder zu dir bekehren.  Errette mich von Blutschuld, o Gott, du Gott meines Heils, so 
wird meine Zunge deine Gerechtigkeit jubelnd rühmen.  Herr, tue meine Lippen auf, damit mein 
Mund dein Lob verkündige!  Denn an Schlachtopfern hast du kein Wohlgefallen, sonst wollte ich sie 

È : Erklingt erstmals im NoonSong



dir geben; Brandopfer gefallen dir nicht.  Die Opfer, die Gott gefallen, sind ein zerbrochener Geist; 
ein zerbrochenes und zerschlagenes Herz Wirst du, o Gott, nicht verachten.  Tue wohl an Zion nach 
deiner Gnade, baue die Mauern Jerusalems!  Dann wirst du Gefallen haben an Opfern der Gerech-
tigkeit, an Brandopfern und Ganzopfern; dann wird man Stiere darbringen auf deinem Altar!

Liturgin	 Schriftlesung aus dem Evangelium nach Markus 10,2-16
Chor	 Responsorium

Der Chor singt das Canticum

Canticum	 gregorianisch: Magnificat im achten Ton,
	 mit Antiphon: Extollens quaedam 	

Der Vorsänger und der Chor singen die Preces	

Vorsänger 	 Lasset uns beten
Chor	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  

Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger 	 Vater unser im Himmel...
ALLE

	

Chor 	 Amen
Liturgin: 	 Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenk uns Dein Heil.
Liturgin: 	 O Herr, bewahre Deine Kirche
Chor: 	 Und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen.
Liturgin: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln.
Liturgin: 	 O Herr, rette Dein Volk
Chor: 	 und segne Dein Erbe.
Liturgin: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr



Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, denn nur Du, o Gott.
Liturgin:	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz
Chor: 	 Und nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.

Es folgen drei Gebete, gesungen von der Liturgin

Tageskollekte
Herr Gott, himmlischer Vater, wir kommen zu dir, so wie wir sind, 
weil du uns zu deinen Kindern gemacht hast und zur Gemein-
schaft mit dir einlädst. Wir bitten dich: hilf, dass wir deine Gegen-
wart erfahren; nimm uns an – unser Bitten, unsere Lieder, unseren 
Dank. Durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn, der mit dir und 
dem Heiligen Geist lebt und herrscht in Ewigkeit.  Amen. 

Eine Kollekte um Frieden
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rath und 
rechtes Wirken kommt: Gieb Deinen Dienern jenen Frieden, wel-
chen die Welt nicht geben kann; auf daß unsere Herzen an Deinen 
Geboten hangen, und wir also, durch Dich bewahrt gegen Furcht 
vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frieden verleben mö-
gen; durch das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes. Amen.

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behü-
te uns gnädiglich vor allen Anfechtungen und Gefahren um der 
Liebe Deines einigen Sohnes, unsres Heilandes Jesu Christi willen.  
Amen.

Hymnus und Segen

Chor	 Heinrich Schütz (1585-1672): Wohl denen, die da wandeln  
	 Verse 1 und 3
Alle	 Verse 2 und 4 (gern vierstimmig)

Melodie und Text umseitig, bitte wenden

Liturgin 	 Segen 
Alle	 Amen
Chor	 Amen

Auszug

  		
Orgel 	 Jean Langlais (1907-1991): Pièce modale Nr. 1
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2. Von Herzensgrund ich spreche: / dir sei Dank allezeit, / weil du mich lehrst die
Rechte / deiner Gerechtigkeit. / Die Gnad auch ferner mir gewähr; / ich will dein
Rechte halten, / verlass mich nimmermehr.

3. Mein Herz hängt treu und feste / an dem, was dein Wort lehrt. / Herr, tu bei mir
das Beste, / sonst ich zuschanden werd. / Wenn du mich leitest, treuer Gott, / so
kann ich richtig laufen / den Weg deiner Gebot.

4. Dein Wort, Herr, nicht vergehet, / es bleibet ewiglich, / so weit der Himmel ge-
het, / der stets beweget sich; / dein Wahrheit bleibt zu aller Zeit / gleichwie der
Grund der Erden, / durch deine Hand bereit’.



NoonSong – Aktuelles
Nächsten Samstag: Bach-Motette: Komm, Jesu, Komm

Kommenden Samstag hören Sie im NoonSong die achtstimmige 
Motette „Komm, Jesu, komm“ von Johann Sebastian Bach, ein 
Lieblingswerk von sirventes berlin und Stefan Schuck. Kaum eine 
andere Motette ist so berührend wie dieses Werk, das zurecht zu 
den Höhepunkten der Chormusik zählt.

Neue MonatsFlyer- bitte groSSzügig Verteilen

Weiterhin liegen die neuen Flyer mit dem Programm für Oktober und 
November zum Mitnehmen aus. Freuen Sie sich auf die Musikauswahl 

Zum Programm
Facetten des gregorianischen Chorals

Die Hochblüte des gregorianischen Chorals war bereits vor über 
1000 Jahren. Aus dem altrömischen Choral der Urkirche und unter 
dem Einfluss muslimischer Elemente entwickelte sich ein umfang-
reiches, hoch differenziertes und kunstvolles Repertoire, welches in 
allen christlichen Klöstern gesungen wurde, wenn auch mit kleineren 
regionalen Unterschieden. Im heutigen NoonSong erklingt die ganze 
Vielfalt dieses Repertoires. Einerseits werden Psalmtexte auf Psalmtö-
ne rezitiert, umrahmt von Antiphonen. Diese Antiphonen sind wie ein 
Motto zu verstehen, unter welchem der nachfolgende Psalmtext zu 
verstehen ist. Das wechselweise Singen von Psalmen mit Antiphonen 
wird im mehrmals täglich gesungenen Stundengebet der Ordensleute 
praktiziert. Die Komposition der Antiphonen muss daher praxisorien-
tiert künstlerisch schlicht und sängerisch einfach gehalten sein. Ganz 
anders ist die Psalmvertonung „Salvum fac“: Dieses Graduale wird 
in der Messfeier gesungen und ist eine kunstvolle und umfangreiche 
Komposition, die sich nur auf einen Psalmvers konzentriert. Im gesam-
ten gregorianischen Repertoire nimmt dieses Graduale „Salvum fac“ 
eine Sonderstellung ein. Es gehört zu den sängerisch anspruchsvolls-
ten Stücken. Allein der Tonumfang von mehr als einer Oktav ist be-
sonders, symbolisiert doch die Oktav, das vollkommen reine Intervall, 
im mittelalterlichen Denken die Gänze des Kosmos und die Harmonie 
der göttlichen Schöpfung. In diesem extrem hoch liegenden Gradu-
ale geht der Komponist jedoch über diesen Umfang hinaus, führt die 
Stimme bis an die Grenze ihres Tonumfangs und drückt damit das 
existenzielle „Schreien“ zu Gott aus.



für die kommenden NoonSongs, welche die ganze Vielfalt der 
Kirchenmusik über mehr als 1000 Jahre Musikgeschichte leben-
dig werden läßt. Schwerpunkte in den nächsten Wochen sind der 
Gregorianische Choral und die Motetten Johann Sebastian Bachs. 

Bitte verteilen Sie diese Flyer eifrig und laden Sie damit zum No-
onSong ein. So viele kulturinteressierte Berlinerinnen und Berliner 
kennen den NoonSong noch nicht - diesen werden Sie eine große 
Freude bereiten.

Zahlen aus dem vergangenen NoonSong

Vergangenen Samstag hörten 162 Besucherinnen und Besucher 
den NoonSong. Sie spendeten 687,36 € für den NoonSong, im 
Durchschnitt 4,24€ - erfreulicherweise wieder ein Anstieg, doch 
noch immer weit davon entfernt von den Eintrittspreisen, welche 
man für Konzerte mit vergleichbar herausragenden Ensembles wie 
sirventes berlin bezahlen würde. 
Wir danken sehr herzlich für Ihren Beitrag zum Weiterbestand des 
NoonSongs. Der NoonSong wird bislang allein durch Ihre Spen-
den finanziert. Die Kirchengemeinde Am Hohenzollernplatz trägt 
dankenswerterweise die Kosten für Räume, Reinigung und Pro-
grammdruck. Wir bitten daher auch heute um Ihren großzügigen 
finanziellen Beitrag am Ausgang.

Wir Sagen Danke 
Sind Sie vom NoonSong begeistert? Dann können Sie helfen, das 
musikalische Stundengebet weiterhin zu erhalten. Mit Ihrer Mitglied-
schaft im „NoonSong e.V.“ fördern Sie kontinuierlich die musikalische 
Arbeit des Vokalensembles sirventes Berlin. Aber auch eine einmalige 
Spende ist willkommen. Sprechen Sie Marie Unger an (0170 5876173)
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